
Motivation für LESEMUFFEL 

Trotz großer Vorfreude und anfänglicher Begeisterung verläuft der 

Leselernprozess mitunter auch recht mühsam. Nachfolgend einige 

Motivationsschreiben für kleine „Lesemuffel“ von unseren „alten Hasen“, ups: 

Füchsen – vier Drittklässlern aus unserer Fuchsklasse: 

 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein Brief an einen kleinen Lesemuffel 

Als ich in der ersten Klasse war, konnte ich erst auch 

nicht richtig lesen, aber man sagt ja so schön: 

„Übung macht den Meister“. Und so war es auch. 

Sobald ich ein bisschen lesen konnte, habe ich 

ausprobiert ein Buch zu lesen. Als ich es fertig 

durchgelesen hatte, hatte ich Lust aufs Lesen 

bekommen. Wie gesagt, je mehr ich las, desto mehr 

machte das Lesen mir Spaß. 

Man sagt ja, Lesen ist Träumen mit offen Augen. Ich 

finde, wenn man liest, begibt man sich in eine 

andere Welt und man selbst ist derjenige, der sich 

diese Welt aus dem Regal gesucht hat. 

Jonah Ritter, Klasse 3c 

 

Mein Brief an einen kleinen Lesemuffel 
 
Du denkst dir bestimmt: „Was ist an lesen so super?“ 
Aber sieh es aus meiner Sicht, ich bin eine Drittklässlerin. 
Ich lese schon seit drei Jahren. Geschichten sind etwas Tolles. 
 
Du kannst abtauchen in dein Buch. Du bist in deinem  
Zimmer, aber auch im Wasser, in Gebäuden oder wo  
auch immer. In deinen Büchern finden sich ganz andere  
Geschichten. Sobald du sie liest, kannst du gar nicht mehr  
genug bekommen. Ich lese am Liebsten abends im Bett. 
Vielleicht bekommst du diesen Text auch abends vorgelesen. 
 
Ich weiß es nicht.  
Doch ich hoffe dir bringt Lesen irgendwann  SPAß! 
 

Deine Raja                                                                     Schülerin 3c 

 



 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Lieber Lesemuffel, 
 

ich als Vorschulkind wollte schon immer lesen lernen.       

Die Bücher haben mich neugierig gemacht.  

Du kannst in die Bücherei gehen, da kannst du dir ganz 

viele Bücher holen aus aller Welt, zum Beispiel Tierbücher. 

In Tierbüchern kannst du viel über sie erfahren. Ich mache 

gerade ein Referat über Tiere, und zwar über das Pferd.  

Weißt du, ich lese Neues von den Penderwicks. Das ist 

richtig spannend. Ich lese dir die Inhaltsangabe vor: 

Es ist Zeit vergangen bei den Penderwicks. Rosalind 

studiert, aber Skye und Jane wohnen noch zu Hause. Und 

Batty hat in diesem Frühjahr entdeckt, dass sie singen kann. 

Sie plant ein Geburtstagskonzert und wartet sehnsüchtig 

auf Jeffreys Besuch, um ihr großes Geheimnis mit ihm zu 

teilen. Doch bevor es so weit ist, müssen noch ein paar 

andere Herzensangelegenheiten ins Reine gebracht 

diverse Hunde ausgeführt und eine Krone aus echtem 

Löwenzahn gebastelt werden. 

 

Rojda T. 

 

 

Liebe Jungen und Mädchen, 

die das Lesen überhaupt nicht mögen! Hört jetzt zu! 

Ihr mögt das Lesen nicht, das ist nicht schlimm! Als 

ich in die Schule gekommen bin, habe ich das Lesen 

auch nicht gemocht.  

Doch mit der Zeit habe ich angefangen, dünne 

Bücher zu lesen und mit der Zeit auch dickere….  

Aber es gibt ja diesen Spruch „Lesen ist wie Träumen 

mit offenen Augen“. Lesen ist toll! Man kann Bücher 

lesen oder geheime Briefe, von kleinen Worten bis 

hin zu den größten Geschichten.  

Also denkt immer an das Sprichwort und startet 

Euren eigenen Traum! 

Viele Grüße, Eure Frida, 3c 

 


